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Kreisverband Hohenlohe e.V.
Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2005

am 06.November 2005 um 14.00 Uhr
in der Waldhalle in Stimpfach,

 Bewirtung und musikalische Umrahmung durch den MV Stimpfach

Eingeladen Sämtliche dem Verband zugehörigen Vertreter der Vereine, Vertreter der Nachbarkreisverbände und
des Landesverbandes, Vertreter aus Politik, Vertreter der Öffentlichen Musikschulen,  die KV-
Vorstandschaft

Anwesend Die Vertreter von 42 Musikvereinen
Bürgermeister Lenz
Vorsitzender des Gesang- und Musikvereines Stimpfach, Walter Scheiner
Abteilungsleiter, Musikkapelle Stimpfach, Hubert Fredrich
Herr Ihländer als Vertreter der Landkreise
Herr Döring MdL
Josef Ott, Rektor der Grund- und Hauptschule Stimpfach
Markus Lutz, Bläserjugend Baden-Württemberg
Hubert Milz (1.KV-Vorsitzender)
Oliver Gaßner ( stellv. KV-Vorsitzender)
Werner Ehrler (2.stellv. KV-Vorstand)
Klaus Martens (KV-Schriftführer)
Walter Kranz (KV-Kassierer)
Josef Jiskra (KV-Dirigent)
Anja Müller (Jugendbeisitzerin)
Beate König (Jugendbeisitzerin)
Dr. Helmuth Heithier (KV-Jugendleiter)
Luzia Aßfalg (stellv. KV-Jugendleiterin)

Tagesordnung
spunkte:

1. Begrüßung
2. Jahreshauptversammlung der Bläserjugend mit Wahlen
3. Jahreshauptversammlung des KV- Hohenlohe
4. Gedenken
5. Grußworte
6. Referat zu Aktion „Schule-Verein“, Rektor Josef Ott, GHS

Stimpfach
7. Referat “Bläserjugend/Internationales Jugendmusikfestival 2008 in

Schwäbisch Hall, Markus Lutz
8. Besprechung und Abstimmung zur Neufassung der KV-Satzung

Geschäftsbericht Vorstand,
9. Geschäftsbericht Kreisdirigent
10. Geschäftsbericht Kassier
11.  Bericht der Kassenprüfer Deeg/Groß
12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Wahlen
14. Anträge und Verschiedenes
15. Musikbeiträge des MV Stimpfach unter der Leitung von Josef Saur
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Ablauf und
Ergebnisse:

Zu 1.)
Mit einem Musikstück eröffnete der MV Stimpfach  um 14.00Uhr die
Jahreshauptversammlung anschließend begrüßte Hubert Milz alle
Anwesenden, insbesondere Bürgermeister Lenz als Hausherr, Vorsitzender
Walter Scheiner MV Stimpfach, Herr Ihländer (Vertreter der Landkreise),
Herr Döring (MdL), Josef Ott(Rektor der GHS Stimpfach), Markus Lutz
(Bläserjugend Baden-Württemberg), Vertreter der MS Crailsheim,
Ehrenvorsitzender Meinrad Mayer und alle Abgesandten der Vereine.  Er
bedankte sich beim ausrichtenden Verein, dem MV Stimpfach.

Zu 2.)
Bläserjugendbericht durch Helmuth Heithier:
Im März des kommenden Jahres will die Bläserjugend des Kreisverbandes
eine eigene Hauptversammlung abhalten. Bei der Herbsttagung des
Landesverbandes wurde mitgeteilt, dass gerade die Testphase für die
Vereinheitlichung der theoretischen Prüfung bei D-Lehrgängen angelaufen
ist und dass bei erfolgreichem Test die neuen Richtlinien umgesetzt werden.
D-Lehrgänge wurden im Jahr 2005 in Niederstetten (vereinsintern D1), in
Stimpfach (überregional D1/D2) und in Mulfingen im Herbst (überregional
D1/D2) abgehalten. Insgesamt nahmen 221 Jugendliche teil, davon 168 an
D1, 47 an D2 und 6 an D3. Der D3- Kurs wurde wieder an der Musikschule
Bad Mergentheim abgenommen.
Die Gründung eines Kreisverbandsjugendorchesters wurde angeregt. Eine
Arbeitsgruppe soll dazu eingerichtet werden. Im Frühsommer 2006 soll eine
Jugendbläserfreizeit angeboten werden.
Luzia Aßfalg berichtete über das neue Juniorabzeichen, welches zum
erstenmal in Gaildorf abgenommen wurde. Der Prüfungsausschuss und auch
die Vorbereitung verbleiben im Verein. Das Abzeichen bildet den
Grundstein für die Jugendausbildung mit den D- Kursen. Das
Leistungsabzeichen kostet 2.40 Euro und sollte mind. Zwei Wochen vorher
beantragt werden.
Wahlen: Die Wahlen leitete Meinrad Mayer und es wurden einstimmig
gewählt:
Jugendleiter : Helmuth Heithier
Stellv. Jugendleiter: Luzia Aßfalg
Beisitzer: Michael Süßmann, Verena Müller, Anja Müller, Beate König

Zu 3.)
Nachdem die Jahreshauptversammlung der Bläserjugend mit den Wahlen
abgeschlossen war, leitete Hubert Milz in die Jahreshauptversammlung des
Kreisverbandes über und es folgte Punkt 4.)

Zu 4.)  Der Musikverein spielte zum Gedenken an die verstorbenen
Verbandsmitglieder „Ich hatt’ einen Kameraden“

Zu 5.)
Bürgermeister Lenz begann den Reigen der Grußworte mit einer kleinen
Vorstellung seiner Gemeinde Stimpfach. Die 3300 Einwohner zählende
Gemeinde ist ländlich geprägt, hat gut funktionierende wirtschaftliche und
soziale Strukturen, auf die die Bürger stolz sind. Die GHS Stimpfach und
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der Musikverein haben eine vorbildliche Kooperation und Bürgermeister
Lenz würde sich wünschen, dass überall im Land Jugendarbeit so
erfolgreich wie in Stimpfach betrieben werden würde.
Als nächster Redner überbrachte Walter Döring Grüße aus der Politik und
dankte für die Arbeit im Ehrenamt. Er sprach seine Anerkennung für die
Leistung im Verein aus und bekannte sich zu sinnvoller
Freizeitbeschäftigung insbesondere der Jugend.
Das dritte Grußwort sprach Herr Ihländer als Gesandter der drei Landkreise.
Er lobte insbesondere die kulturelle Arbeit der Musikvereine, wie die Pflege
des Gemeinsinnes und des Brauchtums.

Zu 6.)
Josef Ott, Rektor der GHS Stimpfach stellte in einem hervorragenden
Referat die Arbeit seiner Bläserklasse in Kooperation mit dem GMV
Stimpfach dar. Die schriftliche Ausführung zum Referat kann bei Herrn Ott
bzw. bei unserem 1.Vorsitzenden Hubert Milz angefordert werden.

Zu 7.)
Markus Lutz referierte über das Jugendmusikfestival  2004 in Burladingen.
Er gab einen Rückblick auf die Aktionen und Aktivitäten zu dieser
Veranstaltung und versuchte damit auf das Festival 1008 in Schwäbisch
Hall einzustimmen. Ein wichtiges Ziel des Festivals soll eine Veränderung
der Wahrnehmung der Blasmusik in der öffentlichen Meinung sein. Die
Vielfalt der Blasmusik soll dargestellt werden. Dazu ist demnächst auch eine
Medienmappe der Bläserjugend Baden-Württemberg erhältlich. Diese
Mappe soll das Praxishandbuch für die Vereine werden. Leitspruch für die
Bläserarbeit soll sein: „ Erlebe den anderen Klang“ und „Gib dir den Kick
mit Bläsermusik“ Die dazu erhältlichen Logos gibt es im Online-Shop der
Bläserjugend. Die BJBW freut sich auf Vorschläge für die Image-
Kampagne und auf das Festival in 2008. Mehr Info unter www.bvbw-
kuernbach.de

Zu 8.)
Besprechung und Abstimmung zur Neufassung der Satzung des
Kreisverbandes führte Meinrad Mayer durch. Die Neufassung soll zur
Eintragung ins Vereinsregister kommen. Die Abstimmung darüber war
einstimmig. Original-Fassung der Satzung im Anhang.
Geschäftsbericht Vorsitzender: Siehe Anhang

Zu 9.)
Der Kreisverbandsdirigent Josef Jiskra nahm einen kurzen Rückblick auf die
Aktivitäten des letzten Geschäftsjahres vor. Besondere Aktionen waren am
20.11.04 das Konzert in Creglingen mit dem Gemeinschaftsorchester der
Creglinger Vereine und dem KV- Seniorenorchester und der Info-Tag mit
Robert Kuckerts in Ingelfingen mit der Blaskapelle Eberstal im Januar 2005.
Natürlich auch das KVO-Konzert am 05.11.05 in Ingelfingen in
Gemeinschaft mit der Stadtkapelle Ingelfingen. Josef Jiskra machte auf das
Wertungs- bzw. Beratungsspiel am 6./7.Mai 2006 in Igersheim aufmerksam
gab den Termin für das nächste KVO- Konzert bekannt. 29.10.2006 in
Gaildorf. Außerdem findet im nächsten Jahr in Trossingen ein
Orchesterwettbewerb statt, an dem das KVO sich beteiligen soll. Für 2006
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sollen weitere Seminare geplant werden für z.B. böhmische Blasmusik,
Jazzcombo u.s.w. Das KV-Seniorenorchester wird in 2006 einen Ausflug
nach Böhmen machen.

Zu 10.)
Geschäftsbericht Kassier: Walter Kranz legte kurz und bündig die Zahlen
vor und nannte den aktuellen Kassenstand. (siehe Anhang)

Zu11.)
Die Kassenprüfer bescheinigten dem Kassier eine ordentlich geführte Kasse

Zu12.)
Die Vertreterversammlung der Vereine entlastete einstimmig die
Vorstandschaft des KV-Hohenlohe

Zu13.)
Die Vertreterversammlung  der Vereine wählte wie folgt die KV-
Vorstandschaft: 1.Vorsitzender Hubert Milz  (1x Enthaltung)
2.Vorsitzender: Anton Straub (einstimmig)
Stellv.2.Vorsitzender: Werner Ehrler (1x Enthaltung)
Schriftführer: Oliver Gaßner (einstimmig)
Kassier: Walter Kranz (einstimmig)
KV-Dirigent: Josef Jiskra (1x Gegenstimme,1x Enthaltung)
Stellv. KV-Dirigent: Franz Reinhart (einstimmig)
Kassenprüfer: Regina Groß und Angela Deeg (einstimmig)

Zu14.)
Hubert Milz sagte Dankesworte für die geleistete Arbeit und rief zur
Teilnahme beim Kurs „Steuern und EDV im Musikverein“ mit Hubert
Kempter am 19.11.05 auf.
Rainer Schmid (Vorstand  MV Niederstetten) trug seine Verärgerung über
die schlechte Teilnahme bei Kreisverbandsveranstaltungen vor. Er rief dazu
auf, die Veranstaltungen rege wahrzunehmen, insbesondere das kommende
Wertungsspiel in Igersheim. Die nächste Jahreshauptversammlung wird in
Niederstetten stattfinden.
Werner Ehrler dankte dem alten und wiedergewählten neuen Vorsitzenden
Hubert Milz im Namen der ganzen Vorstandschaft für die geleistete Arbeit.
Hubert Milz dankte allen Anwesenden, insbesondere dem Musikverein
Stimpfach und beschloss die Sitzung gegen 17.20 Uhr.

Protokoll: Klaus Martens (Schriftführer)

Für die Richtigkeit
Holenstein, den 30.November 2005 ……………………………………………………

Hubert Milz, 1. Vorsitzender KV Hohenlohe


